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KIRCHWEIHPROGRAMM 2014 
 
 

Donnerstag, 9. Oktober 
Schlachtschüssel im Gasthaus Zum Kreuz 

Einstimmen auf die Kerwa 
 

 

Freitag, 10. Oktober 2014 
19.00 Uhr Kerwabaamaufstellen am Gasthaus „Zum 

Kreuz“ 

ab 19.00 Uhr Kerwaschießen für alle Bürger im 

Schützenhaus Virnsberg 

ca. 20.00 Uhr Kerwaliedersingen der Kerwaburschen 

und –madli mit dem Quetschnhannes im Gasthaus 

„Zum Kreuz“ 
 

 

Samstag, 11.Oktober 2014 
20.00 Uhr Kerwabetrieb im Gasthaus „Zum Kreuz“ 
 

 

Sonntag, 12. Oktober 2014  
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Dionysius Kirche 

mit Herrn Pfarradministrator Dieter Hinz 

13.30 Uhr Standkonzert der Blaskapelle Virnsberg 

vor der Kirche 
14.00 Uhr Echt fränkischer Kerwaumzug mit Ker-

wazeitung, Kerwawoong und Kerwasäu. 

Abends Liedersingen mit dem Quetschnhannes im 

Gasthaus “Zum Kreuz“ 
 

 
 

Montag, 13.Oktober 2014 
ab 9.30 Uhr Frühschoppen im Schützenhaus Virns-

berg mit Oskar an der Quetschn. 

ca. 10.00 Uhr Siegerehrung des Kerwaschießens. 
 
 

Die Kerwaburschen und -madli 
 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste, 
 

am Sonntag nach dem Tag des Heiligen Dionysius , 

dem 9. Oktober, begeht die St. Dionysius-Kirche in 

Virnsberg ihre Weihe und die Virnsberger feiern das 

ganze Wochenende ihre Kirchweih. 
 

Hier hat sich noch erhalten, was andernorts schon 
längst verschwunden ist. Kommen Sie und erleben 

Sie eine echte fränkische Dorfkirchweih mit Kirch-

weihumzug und vielem mehr. 
 

Für das leibliche Wohl sowie für Unterhaltung von 

Jung und Alt ist bestens gesorgt. Die Wirtsleute des 

Gasthauses „Zum Kreuz“, der Schützenverein sowie 

die Kerwabuam und –madli bieten wieder ein at-

traktives Kirchweihprogramm mit vielen Höhepunk-

ten.  
 

Im Namen des Marktgemeinderates und auch per-

sönlich wünsche ich Ihnen schöne Kirchweihtage in 

Virnsberg. Kommen Sie und feiern Sie mit den Bür-

gerinnen und Bürgern von Virnsberg und Umge-

bung. 
 

Ihr Bürgermeister 

Hans Henninger 

 

 

 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 25.10.2014, zwischen 
11.00 und 11.30 Uhr. 
 

 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 07. Oktober 2014 

Mittwoch, 05. November 2014 

Gelber Sack 
Mittwoch, 08. Oktober 2014 

Mittwoch, 05. November 2014 

Restmüll 
Dienstag, 07. Oktober 2014 

Dienstag, 21. Oktober 2014 

Dienstag, 04. November 2014 

Biomüll 
Donnerstag, 02. Oktober 2014 

Donnerstag, 16. Oktober 2014 

Donnerstag, 30. Oktober 2014 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  
gebracht werden. 

Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 

                                ½ cbm                   5,00 € 

                                Kleinstmenge      2,50 € 
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Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 
09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

Fundsachen 
� Braune kurze Herrenhose und blaues T-Shirt mit 

Aufdruck, Kirchweih Flachslanden 
 

 

 

Bitte beachten Sie: 
 

Am Freitag, den 17.10.2014 hat die Gemeindever-
waltung wegen Betriebsausflug geschlossen. 
 

 

 

Manöver und Übungen der  
US-Streitkräfte; Anmeldung  
entsprechend der Bekanntmachung 
vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 
19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Außenlan-
dungen und Fallschirmübungen 

Zeitraum:  01.10.2014 - 31.10.2014 
Besonderheiten:  keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-

schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 

Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-

ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 

Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-

ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-

nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 

0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-

nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-

kanntmachung der Übung wird gebeten. 
 

Hasselbacher 

Verwaltungsfachwirtin 

 

 

FÜHRUNGSZEUGNIS JETZT ONLINE IM 
INTERNET BEANTRAGEN 
 

Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich künftig 

den Behördengang sparen. Mit dem elektronischen 

Personalausweis können Führungszeugnisse ab so-

fort online im Internet beantragt und bezahlt wer-
den. 
 

Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der 

neue elektronische Personalausweis, der für die 

Online-Ausweisfunktion freigeschaltet sein muss, 

und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese Weise 

kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag 

stellt. 
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Ausländische Mitbürger, die keinen deutschen Per-

sonalausweis besitzen, können in gleicher Weise die 

entsprechende Funktion ihres elektronischen Auf-
enthaltstitels nutzen. 
 

Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte 

aus dem Gewerbezentralregister über das neue 

Online-Portal des BfJ beantragt werden.  
 

Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor 

Ort im Rathaus gestellt werden.  
 

Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch 

beim Online-Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro 

Führungszeugnis erhoben. Im Online-Portal kann sie 

mit einer gängigen Kreditkarte oder durch Überwei-

sung per „giropay“ beglichen werden. Die Führungs-

zeugnisse werden auf grünem Spezialpapier ge-

druckt und mit der Post zugeschickt. 
 

Das Online-Portal zur Beantragung von Führungs-
zeugnissen und Auskünften aus dem Gewerbezent-

ralregister ist über die Webseite des BfJ 

www.fuehrungszeugnis.bund.de zu erreichen. 
 

Thomas W. Ottersbach 

- Pressesprecher - 

Bundesamt für Justiz 

 

 

Amtliche Bekanntmachung 
einer Allgemeinverfügung 
 

Bayerisches Straßen- und Wegerecht;  
Einziehung eines nicht ausgebauten öffentlichen 
Feld- und Waldwegs  
 

Der nicht ausgebaute öffentliche Feld- und Waldweg 

FlNr. 202/0, Gem. Sondernohe, (Weinberg) wird 

eingezogen. Die genaue Lage ergibt sich aus dem 
Lageplan, der Bestandteil dieser Allgemeinverfügung 

ist. Die Einziehung wird am Tag der amtlichen Be-

kanntmachung wirksam. Die Einziehung hat zur Fol-

ge, dass Gemeingebrauch und widerrufliche Son-

dernutzungen entfallen.   
 

Die Einziehung ist aus überwiegenden Gründen des 

öffentlichen Wohls notwendig, um das Verfahren 

des sog. freiwilligen Landtausches im Ortsteil Son-
dernohe fortführen zu können. Der nicht ausgebau-

te öffentliche Weg hat seine Verkehrsbedeutung 

verloren. Das Grundstück, auf dem der Weg sich 

befindet, wird im Rahmen eines freiwilligen Land-

tausches mit den angrenzenden Grundstücken ver-

schmolzen. Das neu gebildete Grundstück wird über 

den Weg FlNr. 266, Gemarkung Sondernohe, er-

schlossen.   
 

Die Absicht der Einziehung ist gemäß Art. 8 Abs. 2 
BayStrWG im Amts- und Mitteilungsblatt Nr. 

06/2014 vom 31.05.2014 drei Monate vorher orts-

üblich bekannt gemacht worden. Einwendungen 

oder Bedenken sind nicht erhoben worden.   
 

 

Lage des einzuziehenden Weges 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-

ben werden. Die Klage ist beim Bayerischen Verwal-

tungsgericht in Ansbach, Postanschrift: Postfach 

616, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24, 

91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 

zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-

ten (Markt Flachslanden, Schulstraße 2, 91604 

Flachslanden) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 

enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 

und Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-

tene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beige-

fügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 

Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 

werden.  
 

Markt Flachslanden, 26.09.2014  
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 
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Weihnachtsbäume gesucht!  
 

Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder Weih-

nachtsbäume für den Marktplatz in Flachslanden 

und unsere Ortsteile. Wer einen geeigneten Baum 
hat und diesen kostenlos fällen lassen möchte, soll 

sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 9111-0 

melden. 
 

Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 

 
 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 24.02.2015 findet die TÜV-

Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Gemein-

deverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahr-

zeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen in 

verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-

reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein 

Niederlassungsleiter 

 

 

 

Mütterrente – Anspruch auch ohne Bei-
tragszahlung möglich 
 

Von der Mütterrente kann auch profitieren, wer 

bisher noch keine Altersrente erhält – selbst wenn 

man schon 65 Jahre oder älter ist. Vor allem Mütter 

mit mehreren Kindern können jetzt erstmals zu ei-

nem Rentenanspruch kommen. Darauf weisen die 

Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung 

in Bayern hin.  
 

Die für eine Regelaltersrente notwendigen fünf Jah-

re mit Beitragszeiten, zu denen auch Zeiten der Kin-

dererziehung zählen, lassen sich jetzt leichter errei-

chen. Grund: Für vor 1992 geborene Kinder gibt es 

jetzt nicht nur ein, sondern zwei Erziehungsjahre pro 

Kind.  
 

Beispiel: Einer 66-jährigen Mutter mit drei Kindern, 

die vor 1992 geboren wurden, werden seit dem 1. 

Juli 2014 sechs Jahre Kindererziehungszeit ange-
rechnet. Damit sind die erforderlichen fünf Jahre 

erfüllt. Wenn sie bis zum 31. Oktober 2014 einen 

Rentenantrag stellt, erhält sie rückwirkend zum 1. 

Juli 2014 ihre Regelaltersrente.  
 

Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungszeiten 

noch einige Monate für die fünf Jahre, zum Beispiel 

bei nur zwei vor 1992 geborenen Kindern, kann es 

sinnvoll sein, freiwillige Beiträge zu zahlen. Der Min-

destbeitrag beträgt derzeit 85,05 Euro pro Monat.  

Die Deutsche Rentenversicherung empfiehlt den 

Betroffenen, sich beraten zu lassen 
 

Wer bereits am 30. Juni 2014 eine Rente bezogen 
hat, erhält die höhere Mütterrente automatisch, ein 

Antrag ist nicht erforderlich.  

Mehr Informationen zur Mütterrente und zum Ren-

tenpaket erhält man in allen Auskunfts- und Bera-

tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und 

im Internet unter  

www.deutsche-rentenversicherung.de.  
 

Allgemeine Fragen zur Mütterrente?  
Antworten gibt es am kostenlosen Servicetelefon 

unter 0800 1000 480 88. 

 

 

 
 

Schützenverein Virnsberg 
 

Das hat es in der 143-jährigen Geschichte des SV 

Virnsberg noch nicht gegeben: Im Virnsberger 

Schützenhaus, wo normalerweise mit Luftdruckwaf-

fen um Ringe und Teiler gekämpft sowie Vereins-

würdenträger ermittelt werden, hatten sich am Frei-

tag, dem 29.08.2014, zahlreiche Vereinsmitglieder 

sowie Vertreter der Sportverbände und der Kom-

mune eingefunden, um ein besonders erfolgreiches 
Vereinsmitglied zu feiern. 
 

 

1. Schützenmeister Michael Strauß (li.), Dominik Mages (re.) 
 

Begleitet vom Applaus der Anwesenden begrüßte  

1. Schützenmeister Michael Strauß den frisch geba-

ckenen Deutschen Meister im Sommerbiathlon 

Sprint, Dominik Mages aus Oberasbach. Wenige 
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Tage vor der Meisterschaft hatte Mages auf der 

Challenge Roth bereits einen beachtlichen 42. Platz 

belegt. Vom 24. bis 27. Juli war er, wie bereits be-
richtet, für den SV Virnsberg bei der Deutschen 

Meisterschaft in Clausthal-Zellerfeld im Harz am 

Start und holte dort trotz denkbar schlechter Witte-

rung die Goldmedaille im Sommerbiathlon Sprint.  
 

 

1. Gauschützenmeister Karl Meyer, Michael Strauß, Dominik 

Mages (von li. nach re.) 
 

Die Glückwünsche des Mittelfränkischen Sportbun-

des überbrachte 1. Bezirkssportleiter Rudolf Gebert. 

Der bekennende Anhänger des Sommerbiath-

lonsports freute sich, dass das Engagement der 

Virnsberger Schützen in dieser Disziplin nun Früchte 

trägt und versprach, dass der MSB im kommenden 

Jahr einige Biathlongewehre anschaffen und diese 
auch dem SV Virnsberg zur Verfügung stellen wolle, 

damit der Sommerbiathlonsport hier noch einmal 

deutlichen Aufwind bekommt. Gebert sprach zudem 

eine Einladung an Mages zum Ehrungsabend des 

MSB für alle Deutschen Meister aus. 
 

 

Ehrengäste: Karl Meyer, Rudolf Gebert, 2. Bgm. Willy Kirsch-

baum (von li. nach re.) 
 

Als Vertreter des Schützengaus Ansbach beglück-

wünschte 1. Gauschützenmeister Karl Meyer den 

Medaillenträger. Es sei schon etwas Besonderes, so 

Meyer, im Gau Ansbach einen Deutschen Meister im 

Sommerbiathlon feiern zu können. Meyer lobte den 

Virnsberger Sommerbiathlon als Veranstaltung, die 

bereits weit über die Grenzen des Schützengaus 
hinaus bekannt sei. Auch Karl Meyer hatte eine Ein-

ladung an Dominik Mages, nämlich zum Gauehren-

abend des Schützengaus Ansbach im November, im 

Gepäck.  
 

In der Reihe der Ehrengäste durfte auch ein Vertre-

ter der Kommune nicht fehlen. Zweiter  Bürgermeis-

ter Willy Kirschbaum sprach Dominik Mages im Na-

men der Gemeinde Flachslanden seine Anerkennung 
aus. Die Gemeinde Flachslanden wisse den Som-

merbiathlon in Virnsberg sehr zu schätzen, zumal die 

Veranstaltung im Juli "immer größer und professio-

neller" zu werden scheine. Willy Kirschbaum, selbst 

langjähriger Läufer, traue sich zwar das Laufen zu, 

hätte aber beim Schießen nach eigener Auskunft 

wohl so seine Probleme.  
 

Im Anschluss an den offiziellen Teil hatten die Gäste 

bei Sekt und kaltem Buffet die wohl  einmalige Gele-
genheit, mit einem Deutschen Meister "auf Tuchfüh-

lung" zu gehen und ihm persönlich die Hand zu 

schütteln. 
 

Für den Schützenverein Virnsberg gegr. 1871 e.V.: 

Thomas Hertlein 
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 05.08.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sit-

zung für eröffnet. Einwände gegen die Tages-
ordnung werden nicht erhoben.   

 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 21.07.2014 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  
Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-

derats vom 21.07.2014 – öffentlicher Teil – wird 
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genehmigt.  

 
3. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Christine und Gottfried Reinhard, Bad Winds-
heimer Straße 18  
Errichtung von Dachgauben auf dem Grund-
stück Bad Windsheimer Straße 18  
Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Das Bauvorhaben an sich 
wurde bereits in der Sitzung vom 07.10.2013 

behandelt und von Landratsamt genehmigt. Es 

wurde eine Dachgaube mehr errichtet als ur-

sprünglich geplant, deshalb ist ein neuer Bau-

plan erforderlich. Dem gemeindlichen Einver-

nehmen steht aus Sicht der Verwaltung nichts 

entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen für den o.g. Bauantrag.  

 
4. Erneuerbare Energie; Wärmenetz Ketten-

höfstetten – Abschluss einer Nutzungsverein-
barung mit der Wärmenetz Kettenhöfstetten 
GbR über die Nutzung von Gemeindegrundstü-
cken  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Anwesen Büttner, Hufnagel, Neumeier Ru-

dolf, Neumeier Stefan und Schultheiß möchten 

als „Wärmenetz Kettenhöfstetten GbR“ ein pri-

vates Nahwärmenetz auf Basis einer Hackschnit-

zelheizung errichten. Vorgespräche zwischen 

Bürgermeister Henninger und Gemeinderat 

Schultheiß fanden bereits im Mai und im Juni 

statt. Vor kurzem wurde mitgeteilt, dass die 
Bauarbeiten zum Verlegen der Wärmeleitung 

bereits am 11.08.2014 beginnen sollen. Deshalb 

wurde die Gemeinderatssitzung kurzfristig ein-

berufen.  
 

Die Nutzungsvereinbarung mit der Wärmenetz 

Kettenhöfstetten GbR wegen der Verlegung der 

Wärmeleitung in der gemeindlichen Straßenflä-

che wurde mit der Sitzungseinladung ausgehän-

digt. Es handelt sich um ca. 110 bis 120 m Lei-
tung im öffentlichen Grund. Der Entwurf der 

Vereinbarung orientiert sich am Muster des 

Bayerischen Gemeindetags. Mit der Wärmenetz 

Sondernohe GbR wurde eine fast gleichlautende 

Vereinbarung getroffen. In der Vereinbarung mit 

der Wärmenetz Kettenhöfstetten GbR wurde je-

doch noch einmal explizit jede Haftung der Ge-

meinde für die Richtigkeit der zur Verfügung ge-

stellten Wasser- und Kanalpläne ausgeschlossen 

und die Gemeinde von jeder Haftung oder Scha-

densersatzansprüchen freigestellt.  
 

Die Höhe des Nutzungsentgelts entspricht eben-

falls dem Nutzungsentgelt, das mit der Wärme-

netz Sondernohe GbR vereinbart wurde und das 

auch die Gemeinde für die Inanspruchnahme 

von anderen Grundstücken üblicherweise be-

zahlt. Die Berechnungsformel lautet: Wert des 

Grundstücks : 5 (= 20 % des Werts) * 4 (= 4 m 

Breite). Innerorts errechnet sich somit 7 € : 5 * 4 

= 5,60 € pro Meter Leitung, Außerorts: 2,50 € : 5 
* 4 = 2 € pro Meter Leitung. Die Wärmenetz Ket-

tenhöfstetten GbR beabsichtigt, einen Förderan-

trag an die Gemeinde in Höhe des Nutzungsent-

gelts zu stellen.  
 

Beschluss: einstimmig (14 : 0)  
Der Markt Flachslanden schließt mit der Wär-

menetz Kettenhöfstetten GbR den Nutzungsver-

trag in der vorgelegten Form ab.  
 

Gemeinderat Schultheiß nimmt wegen persönli-

cher Beteiligung an der Beratung und Abstim-

mung nicht teil.  

 
5. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

NorA Bürgerwindpark Birkenfels  
Am 25.07.2014 ging der letzte beantragte Vor-

bescheid (Bauplanungsrechtliche Zulässigkeit) 

ein. Damit liegen nun für alle wichtigen Belange 

genehmigte Vorbescheide vor. Der NorA-

Ausschuss für Erneuerbare Energie traf sich am 

01.08.2014 im Rathaus Flachslanden. Es wurde 

einstimmig beschlossen, den Gemeinderäten zu 

empfehlen, als Rechtsform „GmbH & Co. KG“ zu 

beschließen. Außerdem wurde beschlossen, den 
Gemeinderäten zu empfehlen, als Mindestbetei-

ligung für die Bürger 5.000 € festzulegen. Das 

Protokoll der Sitzung des NorA-Ausschusses für 

erneuerbare Energie wird mit der nächsten Sit-

zungseinladung ausgehändigt.   
 

Breitbandförderung der Staatsregierung  
Der Markt Flachslanden erhält im Rahmen des 

neuen Förderprogramms einen Fördersatz von 

90 %. Die meisten Gemeinden in Westmittel-
franken erhalten 80 %, nur wenige 90 %. Der 

Förderhöchstbetrag ist 860.000 € und kann bei 

interkommunaler Zusammenarbeit auf 910.000 

€ steigen. Zusammen mit dem 10 %-Anteil der 

Gemeinde könnten somit über 1.011.000 € im 

Gemeindegebiet verbaut werden. Am 

18.09.2014 findet dazu eine gemeinsame Sit-

zung der NorA-Bürgermeister mit dem Breit-

bandzentrum Bayern und der Telekom statt. 
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Straßenverkehr  

Zweiter Bürgermeister Kirschbaum berichtet von 

einem Beinahe-Unfall im Bereich der Einengung 
beim ehemaligen Laden Engerer. Durch den Be-

gegnungsverkehr eines LKW und eines PKW wä-

re fast ein Fußgänger erfasst worden. Gemein-

derat Hofmann berichtet von einer brenzligen 

Situation an der Kreuzung Kreisstraße AN 

21/Staatsstraße 2245 (Hochstraße). Bürgermeis-

ter Henninger wird gebeten, deswegen mit den 

Straßenverkehrsbehörden Kontakt aufzuneh-

men. Zweiter Bürgermeister Kirschbaum bittet 

darum, die Höhen der Bankette der GV-Straßen 
Flachslanden-Rosenbach und Schmalnbühl-

Hainklingen zu überprüfen.  
 

Einmündung der GV-Straße Schmalnbühl-
Hainklingen in die Kreisstraße AN 24  

Bürgermeister Henninger gibt bekannt, dass die 

Einmündung in der 34. KW saniert wird.  

 
 
 

 

 
 

Rückblick auf den Ferienspaß 2014 
 

Angeboten wurden heuer im Ferienspaß 28 Veran-

staltungen. Zwei mussten leider wegen schlechtem 

Wetter ausfallen, dies waren "Mit dem Förster 

durch den Wald" und der "Besuch im Kletterwald 

Weiherhof". Alle anderen Aktionen wurden durch-

geführt und fanden bei den Kindern großen Anklang. 

Insgesamt nahmen 75 Kinder an 26 Veranstaltungen 

mit insgesamt 462 Buchungen teil. 
 

 

Bild vom Besuch des Legolands in Günzburg 
 

Das diesjährige Highlight zu dem "kleinen" Jubiläum 
25. Flachsländer Ferienspaß war die Fahrt ins LEGO-

Land nach Günzburg. Dort konnten wir das welt-

größte LEGO-Modell "StarWars" bestaunen. Es wiegt 

über 20.000 kg, ist 3 m hoch und über 13 m breit. 

Das Modell wurde im Maßstab 1:1 aus über 5 Milli-

onen LEGO-Steinen gebaut. Im LEGO-Land gab es für 

die Teilnehmer viel zu sehen und zu unternehmen, 

z.B. Fahren mit der Achterbahn, Wildwasserbahn, 

Nachbau der Münchner Arena usw. An dieser Stelle 
gilt unser Dank Frau Walter, Frau Rupp und Frau 

Hornig, die sich freundlicher Weise dazu bereit er-

klärt hatten, die Kinder zum Bahnhof zu fahren, 

während der ganzen Zeit mit zu betreuen und sie 

dann wieder nach Hause zu fahren. 
 

 

Herr Dittenhofer (LRA Ansbach), Bürgermeisterin Renate Hans 

und Bürgermeister Henninger besuchen das Spielmobil in Fl. 
 

Leider würde es den Rahmen sprengen, wenn wir 
von jeder durchgeführten Veranstaltung ein (oder 

mehrere) Bild(er) mit ausführlichem Bericht dazu 

veröffentlichen würden. Jede Veranstaltung ist für 

uns wichtig und wertvoll, kein Veranstalter soll ver-

ärgert werden. Wir denken, der diesjährige Ferien-

spaß war bunt und kurzweilig. Die Zeit kreativ ver-

bringen, Spaß dabei haben, gute Unterhaltung, all 

das konnten die Kinder zwei Tage lang im Spielmobil 

(gemeinsam mit Lehrberg). Zauberer (in Weihen-

zell), der Wald mit seinen Tieren, die Ministadt Ro-
thenburg (gemeinsam mit Lehrberg und Colmberg), 

Reiten, T-Shirt bemalen, Film sehen, Insektenhotel 

basteln, das begehrte Dorfspiel, heuer mit dem Mot-

to "Der Tempelbau", Erzähltheater (unsere NorA-

Veranstaltung), LEGO-Land, Blaskapelle, Theater, 

Exkursion, Lagerfeuer, Feuerwehrauto fahren, Fil-

zen, Mensch-ärgere-Dich-nicht-Turnier, Angeln, 

Wäschewaschen im Freilandmuseum Bad Winds-

heim, Spielenachmittag mit den Bayern Bazis, Vo-

gelhäuschen basteln und Blumenstecker bemalen 
und schließlich noch das Ausprobieren des Laserge-

wehres bei den Schützen. 
 

Wir bedanken uns herzlich bei folgenden Vereinen 

bzw. Institutionen: 

Gesangverein Flachslanden, Ökologischer Jagdver-

ein, Reitverein Hufeisen, RaiffeisenVolksbank eG 

Gewerbebank, Kindergartenförderverein, CVJM 

Flachslanden, Hegegemeinschaft Flachslanden, Blas-
kapelle Virnsberg, Förster Wobser (Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten), Verein für Gar-
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tenbau- und Landespflege Flachslanden, FFW Flachs-

landen, VdK Flachslanden, Angelfreunde Flachslan-

den, Heimatverein Flachslanden, Bayern Bazis, Liste 
für Alle und Schützenverein Flachslanden für die 

aktive Teilnahme am Ferienspaßprogramm. Unser 

Dank gilt auch folgenden Firmen und Verbänden, die 

uns finanziell unterstützt haben: 

Firma Eckart Ansbach/Flachslanden, Gewerbever-

band Flachslanden, Firma Buck Flachslanden, Hege-

gemeinschaft Flachslanden, Schaustellerbetrieb 

Hoech, Gasthaus Hofmann-Stöhr Sondernohe, Gra-

fikdesign R. Imschloß und Kfz-Wesnitzer. Danke auch 

an Herrn Markus Heidingsfelder, der uns kurzfristig 
eine Kabeltrommel zur Verfügung gestellt hat. 
 

 

Bild von der Veranstaltung des Hegerings Flachslanden 
 

Unterwegs im Jagdrevier, war das Motto für die 
"Jungjäger". Ausgerüstet mit Ferngläsern wurden 

ihnen 25 Tiere kurz vorgestellt, u. a. Wachteln, Fuchs 

und Wildschwein. Jeder Teilnehmer fertigte sich aus 

Salzteig eine Tierspur. Begeistert waren die Kinder 

auch von dem Können der Jagdhunde "Bexter" und 

"Dicky". Ein interessanter und kurzweiliger Nachmit-

tag, leider war das Wetter nicht so toll, so dass der 

Wärmepilz sehr gut besucht war. Vielen Dank an 

Hubert Bodächtel und sein Team. 
 

 

Veranstaltung des Gesangvereins in Wippenau 
 

Mit dem Gesangverein wurde bei herrlichem Wetter 

nach Wippenau in den Garten von Familie Lehmann 

gewandert. Nach der Stärkung vom Grill sorgten 

Spiele wie Torwandschießen und Erbsenschlagen für 

Kurzweile. Den Abschluss bildete ein Lagerfeuer, an 

welchem alte und neue Lieder gesungen wurden. 
"Schön war`s!" sagte uns Frau Lehmann. 

 

Nach den Ferien ist vor den Ferien, schneller als man 

denkt, vergeht die Zeit. 
 

F  erien sind immer schön 

E  inmal Ausspannen vom Schulalltag 

R  uhig einmal Sport treiben 

I   ch mag nicht, ich darf nicht, ich will 

E  inem Freund einen Brief schreiben 

N icht so viel Fernsehen und Computer spielen 
 

Hans Henninger   Edeltraud Imschloß 

Bürgermeister    Jugendbeauftragte 
 

****************************************** 

 

Die Gemeinde Flachslanden lädt alle Kinder und 

Jugendliche herzlich zu unseren Aktionen ein. 
 

Flachslanden blüht, die Zweite 
 

Die Blumenzwiebeln aus Holland sind da. Wer hat 

Lust, diese auf öffentlichem Gelände in den Herbst-

ferien in die Erde zu stecken? Gerne können auch 
Erwachsene mitmachen, denn die Jugendkulturtage 

sprechen jedes Alter an. Es ist doch schön, wenn wir 

dann im kommenden Jahr sagen können: "Schau, für 

diese Tulpen hab` ich im Herbst die Zwiebeln in der 

Erde versteckt!" Schön wäre es, wenn sich aus allen 

Ortsteilen Kinder, Jugendliche oder Erwachsene zu 

dieser Aktion melden würden, entweder im Bürger-

büro oder bei mir unter der Rufnummer 12 16. Vie-

len Dank! 
 

******************************************* 
 

Wer möchte gerne Nachhilfe geben? 
 

Kaum hat das Schuljahr begonnen, werden schon 

Schüler bzw. auch Erwachsene gesucht, die bereit 

sind, Nachhilfe zu geben. Da den Nachhilfe suchen-

den Schülern (und deren Eltern) sehr geholfen ist, 

wenn der Unterricht vor Ort stattfinden kann, wäre 

es schön, wenn Ihr Euch bei mir melden würdet. Ich 

freue mich auf Eure Angebote. Wer noch keine 

Nachhilfe gegeben hat, kann es ja mal versuchen. 

Vielleicht macht es Euch ja auch Spaß, den Stoff 
noch einmal zu wiederholen und zu sehen, dass es 

dem betreffenden Schüler/Schülerin sogar zu Erfolg 

geführt hat. 
 

Edeltraud Imschloß 

Jugendbeauftragte 
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Briefmarkenaktion 
 

Bitte meldet Euch bis Freitag, den 

24.10.14 an, entweder telefonisch 

oder persönlich im Bürgerbüro (Tele-

fon 9111-0) oder direkt bei mir. 
 

Unsere "Überraschungsaktion" startet dann am 

Dienstag, dem 28. Oktober 2014 um 9.30 Uhr im 

Werkraum der Schule. Natürlich könnt Ihr auch noch 

Briefmarken mitbringen, ich freu mich auf Euch! 
 

Euere Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 
 

 
 

 

 

 

 

 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Zum Thema „Bewerbung und Vorstellungsgesprä-
che“ findet am Donnerstag, den 09. Okt. 2014 von 

14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr im Berufsinformations-

zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Ansbach, 

Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsveranstaltung 

statt. Herr Reiner von der RaiffeisenVolksbank eG 

Gewerbebank Ansbach wird an diesem Nachmittag 
aufzeigen, wie man eine überzeugende Bewerbung 

schreibt und welche Regeln beim Vorstellungsge-

spräch zu beachten sind, sowie für Fragen zur Verfü-

gung stehen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-

meldung ist nur für Gruppen erforderlich unter der 

Tel. Nr. 0981/182-333. 
  

Am Donnerstag, den 23. Okt. 2014 werden Referen-

ten der Hochschulen Ansbach und Triesdorf von 
14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr im Berufsinformations-

zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Ansbach, 

Schalkhäuser Str. 40 zum Thema „Studieren in der 
Region“ folgende Studiengänge vorstellen: 

• Umweltsicherung 

• Technologie erneuerbarer Energien 

• Wassertechnologie 

• sowie Energie- und Umweltsystemtechnik 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur 

für Gruppen erforderlich unter der Tel. Nr.: 
0981/182-333. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Am 16. September konnte man wieder Kinder mit 

Schultüten in unseren Straßen sehen. 18 Erstklässler 

begingen aufgeregt ihren ersten Schultag. Mit 

Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel und kleinen 

Geschwistern führte der Weg der 12 Mädchen und 6 

Jungen zunächst zur Kirche, in der Pfarrerin Franz 

und Pfarrer Hinz mit den „Großen“ einen 

Schulanfangsgottesdienst feierten. Zurück in der 

Schule trugen die Kinder der dritten Klasse den 
Neuen ein Ständchen vor: „Schule ist für alle da, du 

bist auch dabei!“ Nach einem neugierigen Blick in 

die Tüte, der Ausgabe der Verkehrssicherheits-

westen und dem etwas genaueren Kennenlernen 

des Lehrers wurden noch Klassen- und 

Erinnerungsfotos gemacht. In den folgenden Tagen 

wurde begonnen, die Geheimnisse des Lesens, 

Schreibens und Rechnens langsam zu lösen. 
 

 

Gruppenbild der 1. Klasse mit Herrn Pelikan 
 

Wenn Ihnen in den nächsten Tagen morgens ein 

Kind in gelber Weste entgegenkommt, so achten Sie 

bitte verstärkt auf dessen Sicherheit, denn 

Schulanfänger sind auch Verkehrsanfänger. 
 

Christoph Pelikan 

 

 

Impflücken schließen –  
Gesundheitsamt nimmt  
Impfpässe unter die Lupe 
 

Um die Impflücken bei Elf- bis Zwölfjährigen zu 
schließen, besuchen Mitarbeiter des Gesundheits-

amtes ab Ende September bis Anfang November die 

Schulen im Landkreis Ansbach und der Stadt Ans-

bach. Dabei wird auch die jährliche Impfstatistik der 

sechsten Klassen erstellt. 
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Bei der Prüfung des Impfpasses erfolgt gleichzeitig 

eine individuelle, schriftliche Impfberatung, die dem 

Impfpass beigelegt wird. Die Impfung kann dann 
durch den Kinder- und Jugendarzt oder Hausarzt 

erfolgen. „Der Masernausbruch“ im Raum München 

hat gezeigt, dass besonders bei Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen Impflücken bestehen. In der 

Vergangenheit haben wir festgestellt, dass gerade 

die wichtige zweite Impfung gegen Masern/ 

Mumps/Röteln oft vergessen wird oder kein ausrei-

chender Schutz gegen Hepatitis B besteht“, so die 

Leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Annemarie Wolf. 
 

Überprüft wird der Impfschutz der Schülerinnen und 

Schüler für Diphtherie, Wundstarrkrampf, Kinder-

lähmung, Keuchhusten, Masern, Mumps, Röteln, 

Windpocken, Hepatitis B und FSME. 
 

Fragen zu dieser Aktion beantwortet das Gesund-

heitsamt unter Telefon: 0981/468-7003 oder per E-

Mail an gesundheitsamt@landratsamt-ansbach.de. 
 

Pressestelle 

Landratsamt Ansbach 

 

 

 
 

 

Nach einem "Jahr der Monate" möchte ich Ihnen 
nun unsere Ortsteile in alphabetischer Reihenfolge 
(aus meiner Sicht) kurz vorstellen. Sicher gibt es da 
immer noch mehr oder interessanteres zu berich-
ten. 
 

BIRKENFELS 
 

Woher kommt der Ortsname? Ich als "Zugereiste" 

dachte an Birken, die einst auf Felsen dort wuchsen. 

Dann hab ich etwas nachgelesen und folgendes her-

ausgefunden: Birkenfels ist ein häufiger Burgenna-

me, der durch die Ansiedlung von Gütern und Höfen 

oft zum Ortsnamen wurde. 1275 wurde erstmals 

"unsere" Burg/Schloss Birkenfels erwähnt, welche 

Bruno von Birkenfels gehörte. Leider wurde sie 1632 

im 30jährigen Krieg zerstört.  
 

Das Wappen, ein silberner Ring auf dem roten Feld 

prangte einst am Torbogen der Burg, der sich dort 

befand, wo jetzt noch aktuell die Straße verläuft. 

Man findet es heute noch als eines von den drei 

Symbolen im Gemeindewappen von Flachslanden. 
 

Das heutige Birkenfels entstand so um 1750. 1830 

fand die erste Gebietsreform statt, Kettenhöfstetten 
trennte sich von Flachslanden und bekam Birkenfels 

dazu. Seit dem 01.01.1972 gehören alle Orte wieder 

zur heutigen Gemeinde Flachslanden. Was für mich 

auch neu war, dass Birkenfels am Seebach liegt, 

welcher dann in die Fränkische Rezat fließt. 1958 

bekam Birkenfels den Löschweiher. Die Kosten lagen 

damals bei 4.500 DM. Es gibt sogar Schiffe, die den 
Namen Birkenfels tragen. 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 

innen unserer Seniorenarbeit stehen 

weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 
 

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR 
ALLGEMEINMEDIZIN FLACHSLANDEN 

Dr. Jürgen Mittnacht Facharzt für Allgemein-
medizin 

Pavel Klin Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
 

91604 Markt Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/ 9329277 

 

Sprechstunden 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

Chirurgische, unfallchirurgische und orthopädi-
sche Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Oktober 2014 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
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Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 

 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 

 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Oktober 2014 
 

 

Zum 75. Geburtstag 
� Luise Henninger, Kettenhöfstetten 1 

� Johann Ott, Birkenfels 12 

 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Anneliese Selau, Neustetter Straße 27 

 

 
 

Geburten 
� Resi-Marie Müller, Neustetten, Hauptstraße 18 

� Nick Zahner-Rimmel, Wiesenstraße 7 
 

Eheschließungen 
� Marlene Irene Silbersack und Matthias Siebert, 

Virnsberg, Kalkacker 7 
 

Sterbefälle 
� Johann Werner Limbacher, Sondernohe 23 

� Hans-Peter Wellhöfer, Virnsberger Weg 5 

� Babette Hufnagel, Flachslanden 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Oktober 2014 

 

 
 

Donnerstag, 02. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Samstag, 04. Oktober 
Erntedankgaben können vormittags in der 

Kirche abgegeben werden. 

Sonntag, 05. Oktober, 16. So. n. Trinitatis,  
Erntedankfest 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank-

fest mit Pfarrerin Franz und dem Posaunenchor. 

11.00 Uhr Familiengottesdienst.  

Donnerstag, 09. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 10. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis/2ToEight im Gemeindehaus. 
Sonntag, 12. Oktober, 17. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

10.45 Uhr Taufe von Linda Ackermann aus Rosen-

bach 

Dienstag, 14. Oktober 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-

ma: “Generationskonflikte.“ Mit Pfarrer Rudi Fi-

scher. 

Mittwoch, 15. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 16. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
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Freitag, 17. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis/2ToEight im Gemeindehaus. 
 Sonntag, 19. Oktober, 18. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. Predigt: 

Dekan Stiegler 

9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live 

Donnerstag, 23. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Thema: “Eine Reise ins Baltikum“. Mit Herrn Dieter 

Baranowsky. 
Freitag, 24. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis/2ToEight im Gemeindehaus. 

Sonntag, 26. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst. 

Mittwoch, 29. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 30. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
 

 

 

Hinweis 
Wir haben eine neue E-Mail-Adresse. Ab sofort sind 

wir erreichbar unter: 

pfarramt.flachslanden@elkb.de 
 

 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2014 

 

 
 

Samstag, 04.10.2014 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 05.10.2014: 27. Sonntag im Jahreskreis; 
Erntedankfest Kollekte für Caritas 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Familiengottes-

dienst mit Tauffeier Liam Strobel, Unteraltenbern-

heim. 

16:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Rosenkranz  

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Rosenkranz 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Rosenkranz 

Dienstag, 07.10.2014 

18:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Donnerstag, 09.10.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 10.10.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
19:45 Uhr Sondernohe, Pfarrkirche: Organistentref-

fen mit Regionalkantor Johannes Rauh „Neues Got-

teslob“  

Samstag, 11.10.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 12.10.2014: 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zur 

Kirchweih. Musikalische Umrahmung von der Blas-

kapelle Virnsberg.  
16:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Rosenkranz  
19.00 Neustetten, Kirche: Rosenkranz 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz  
Dienstag, 14.10.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Donnerstag, 16.10.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 17.10.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 18.10.2014 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 19.10.2014: 29. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
16:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Rosenkranz 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Rosenkranz 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Rosenkranz 

Dienstag, 21.10.2014 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Donnerstag, 23.10.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Samstag, 25.10.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 26.10.2014: 30. Sonntag im Jahreskreis; 
Tag der Weltmission – Kollekte Missio 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

16:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Rosenkranz  

19.00 Neustetten, Kirche: Rosenkranz 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Rosenkranz 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Rosenkranz 

Dienstag, 28.10.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 30.10.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
 

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 
16.10.2014.2014 und Freitag, 17.10.2014  
und am Freitag, 31.10.2014 geschlossen! 
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Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarradministrator Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 

 

 
 

 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H31302H    
Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Yoga-Erfahrung  

Hanne Janiel  

10 Abende, ab 17.10.2014  
Freitag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr  

Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 
Klein", Turnraum, Schulstr. 1  

Kursgebühr: 62,50 €  

In diesem Kurs können Sie die klassischen Asanas 

(Körperübungen) und Pranayamas (Atemübungen) 

des Hatha-Yogas intensiv erleben, im Wechsel mit 

sanfteren Übungen, unterstützt mit tibetischen 

Klängen und Meditation. Yoga bedeutet Vereinigung 

von Körper, Geist und Seele. Hatha-Yoga ist eine 

Praxis, die gegensätzliche Energien vereint und ein-
und ausströmende Energien im Gleichgewicht hält. 

Ha bedeutet Sonne, Sonnenatmung (erhitzende 

Energieströmung), tha bedeutet Mond, Mondat-

mung (kühlende Energieströmung). Durch regelmä-

ßiges Üben entsteht Harmonie im Körper. Wenn 

erwünscht, wird Literatur während des Kurses emp-

fohlen, Kopien für einen geringen Betrag verteilt. 

Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, eine Yoga-

matte und eine Decke, (stilles) Wasser, Meditations-

kissen, bei Lendenwirbelproblemen eine zweite 
Decke oder eine Knierolle mitbringen. 

H31301H  
Hatha-Yoga für Teilnehmende ohne oder mit wenig 
Yoga-Erfahrung  
Hanne Janiel  

10 Abende, ab 17.10.2014  
Freitag, wöchentlich, 19:45 - 21:15 Uhr  

Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 

Klein", Turnraum, Schulstr. 1  

Kursgebühr: 62,50 €  

Hatha-Yoga ist ein Übungssystem (Körperstellungen 

und Bewegungsfolgen), das Körper, Geist und Seele 

gesund und jung erhält. Es kann von Menschen je-

den Alters praktiziert werden. Durch Atem-, Körper- 
und Entspannungsübungen ist es möglich, wieder 

beweglicher zu werden, vielen Krankheiten vorzu-

beugen, Angst- und Verkrampfungszustände zu be-

seitigen, die Konzentration zu schulen und sich wohl 

zu fühlen. Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, 

eine Yogamatte und eine Decke, (stilles) Wasser, 

Meditationskissen, bei Lendenwirbelproblemen eine 

zweite Decke oder eine Knierolle mitbringen.  
 

K41301H  

Endlich wieder malen – 
für Anfänger/innen und Geübte  

Heinz Volk, akademischer Künstler  

10 Abende, 04.11.2014 - 27.01.2015 
Dienstag, wöchentlich, 19:00 - 21:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 80,00 €  

Der Kurs vermittelt Anfänger/innen grundlegende 

Kenntnisse in folgenden Bereichen: 

- Kompositionslehre, Rhythmus 

- Zeichnen nach der Natur 

- Tönung und Schraffur 

- Hell /Dunkel und die Tiefenwirkung  

- Perspektive und Spiegelung  
- Licht und Schatten 

- Farbenlehre.  
 

Die Fortgeschrittenen finden Antwort auf spezielle 

Fragen und Vertiefung der Kenntnisse. Lassen Sie 

sich von einem professionell arbeitenden und aka-

demisch ausgebildeten Maler in die Welt der Kunst 

einführen. 

Unser Ziel ist es, Freude zu bereiten und eventuell 
eine weiterführende Gruppe zu bilden. Bitte einen 

einfachen Zeichen- oder Skizzenblock, Bleistift (HB), 

einen Spitzer, einen Plastikradierer, einen Block mit 

Aquarellpapier, einen kleinen Kasten mit Näpfchen 

oder Tuben, eine Deckweißtube, drei Rundpinsel in 

den Größen 2, 8 und 12, einen größeren Flachpinsel, 

zwei Plastikbecher und einen Mallappen mitbringen.  
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Obstverkostung 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen lädt für den Freitag, den 17.10.2014 zu einer 

Obstverkostung ein. Zur Verkostung kommen alte 

und neue Obstsorten. Durch den Abend führt Karl 

Sulzer aus Ruppersdorf. Die Veranstaltung beginnt 

um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Schmied“ in Ket-
tenhöfstetten. 
 

Kirschbaum 

 

 

 

 

Obstausstellung 
 

Am 3. Okt. 2014 von 10.00 bis 17.00 Uhr findet in 

Ruppersdorf 11 eine große Obstausstellung alter 

und neuer Obstsorten statt. Ein Pomologe wird vor 

Ort mitgebrachte Sorten bestimmen. Bitte pro Sorte 

3 Stück mitbringen. 
 

Karl Sulzer, Ruppersdorf 11, Tel. 09828/506 

 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
 

Am Freitag, den 10. Oktober, ab 18.00 Uhr, sind 

alle Mitglieder anlässlich der Kirchweih zum geselli-

gen Abend ins Gasthaus Zum Kreuz in Virnsberg 

herzlich eingeladen. 
 

Zum Schlachtschüsselessen und gemütlichen Abend 

treffen sich die Mitglieder am Donnerstag, 30. Ok-
tober um 19.00 Uhr im Gasthaus Eisenbahn in 
Rosenbach. 
 

Ingeborg Emmert 

Schriftführerin 

 

 

Heimatverein Flachslanden  

Volkstanzkinder 
 

Am 7. September tanzten die Volkstanzkinder in der 

Innenstadt von Uffenheim. Dort fand am Kirchweih-

sonntag zum vierten Mal ein „Tag der fränkischen 

Volksmusik“ statt. Auf vier verschiedenen Plätzen 

zeigten unsere Kinder insgesamt 12 Tänze. 
 

 

Die Volkstanzkinder beim Auftritt in Uffenheim 
 

Nach den Sommerferien starten wir wieder mit un-

seren Tanzproben. Diese finden mittwochs im 

14tägigen Rhythmus in der Mehrzweckhalle von 

15.45 bis 16.45 Uhr statt. 
 

Unsere nächsten Termine:  08.10.14, 22.10.14 und 

05.11.14. 
 

Wir freuen uns auf euch. 
 

Elke Wiegel   Jutta Tyrach    

Tel. 932288   Tel. 912586       

 

 

 
 

                                Posaunenchor  
                         fährt nach Thüringen 
 

Nicht wie geplant am 11. Oktober, sondern erst am 

Samstag, 25. Oktober, fährt der Posaunenchor nach 

Thüringen. Nach beeindruckenden Besichtigungen 
unmittelbar nach der Wende im Jahr 1990 in der 

LPG Dermbach mit 2 000 Kühen und in der Lu-

therstadt Schmalkalden werden nun nach 24 Jahren 

die gleichen Orte besucht. Die Landwirtschaftliche 

Produktionsgenossenschaft wurde inzwischen zu 

einer modernen Agrargenossenschaft mit 3 000 

Hektar, 1 600 zu melkenden Kühen, 350 Mutterkü-

hen, 80 000 Hühnern, mehreren 1 000 Enten und 

Gänsen sowie einem Agrarcenter mit Nudelherstel-

lung und Direktvermarktung und einer Gästebewir-
tung in der „Rhönlandscheune“ umgestaltet. In 

Schmalkalden wird die Nougat- und Pralinenfabrik 

Viba-Nougat-Welt besichtigt. Auf der Heimfahrt 

erfolgt das Abendessen im zwischen Coburg und 

Bamberg gelegenen Stublang. Nichtmitglieder sind 

bei der Fahrt willkommen. 
 

Fritz Arnold 
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Der Bauernmarktverein Flachslanden bedankt sich 
ganz herzlich bei der RaiffeisenVolksbank eG Ge-
werbebank Ansbach für die großzügige Spende von 
500,-- € zur Förderung der kulturellen und dörfli-
chen Gemeinschaft. 
 

Der Bauernmarkt Flachslanden besteht seit 1992 
und feierte 2012 sein 20jähriges Bestehen. 

Ursprünglich gab es etwa ab dem 30jährigen Krieg 

vier Märkte in Flachslanden. 
 

Den Fastnachtsmarkt, 

den Peter und Pauls Markt (auch Kirschenmarkt   

genannt), 

den Herbstmarkt, 

sowie den Kirchweihmarkt. 
 

Die Wiederentdeckung der regionalen Vermarktung 

zwischen Erzeuger und Verbraucher ist eine Kompo-

nente der Wirtschaftsentwicklung die den Verbrau-

cher Qualitätsprodukte, den Bauern und Erzeugern 

eine faire Absatzmöglichkeit bietet. 
 

Für die Dorfgemeinschaft und die auswärtigen Besu-

cher ist es eine gute Möglichkeit Bekannte zu treffen 

und ins Gespräch zu kommen, beides zusammen 
ergibt einen Eckpfeiler der uns hilft die ländliche 

Struktur zu stärken und zu erhalten. 
 

Auch für das leibliche Wohl ist immer gesorgt, bei 

Essen und Trinken sowie bei Kaffee und Kuchen lässt 

es sich wohl sein. 
 

Es war von Anfang an das Anliegen des Vereins die 

Struktur eines ländlich geprägten Bauernmarktes 
beizubehalten und qualitativ gute und regionale 

Produkte anzubieten sowie eine gute und vertrau-

ensvolle Verbindung zwischen Erzeuger und Ver-

braucher herzustellen. 
 

Ihr Bauernmarktverein Flachslanden 

Anneliese Schneider 
 

 

 

Nächster Blutspendetermin in  
Flachslanden 
 

Donnerstag, 23. Oktober 2014,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 

Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Licht-

bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-

rerschein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 

 

Bastelspaß mit dem  
Kindergartenförderverein  
Flachslanden e.V. 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

wir bieten in den Herbstferien Bas-

telaktionen für Kindergartenkinder von 4 bis 6 Jahre 

an. Hat ihr Kind Lust mitzumachen? Dann melden 
Sie es doch an, folgende Termine und Bastelaktio-

nen stehen zur Auswahl.  
 

Termine: 
 

Kurs A1, Montag, 27.10.2014, um 13.00 Uhr, 
Herbst- / Halloweenbasteln mit Papier  
 

Kurs A2, Montag 27.10.2014, um 14.00 Uhr,  
Herbst- / Halloweenbasteln mit Papier 
 

Kurs A3, Dienstag 28.10.2014, um 13.00 Uhr, 
Herbst- / Halloweenbasteln mit Papier 
 

Kurs B1, Dienstag 28.10.2014, um 14.00 Uhr,  
Vogelfutterglocke 
 

Kurs B2, Mittwoch 29.10.2014, um 13.00 Uhr,  
Vogelfutterglocke 
 

Kurs B3, Mittwoch 29.10.2014, um 14.00 Uhr,  
Vogelfutterglocke 
 

Bitte bedenken Sie, dass die Plätze begrenzt sind 

und eine Anmeldung verbindlich ist. Dauer eines 

jeden Kurses ca. 1 Stunde. Die Veranstaltungen fin-

den dankender Weise im „Haus für Kinder – unterm 
Regenbogen“ (Schulkinderzimmer im Keller) statt. 

Die Unkosten pro Kurs liegen bei 3,50 € und sind zur 

Veranstaltung bar mitzubringen. Bitte denken Sie an 

ältere Kleidung für Ihr Kind. Der Erlös kommt nach 

Abzug der Unkosten dem Kindergartenförderverein 

Flachslanden und damit den Kindern der Kinderta-

gestätte zu Gute. Anmeldungen an: Jessica Petter (1. 

Vorstand) unter familie.petter@freenet.de oder 

0151 15648663. Angabe zur Anmeldung: Kursnum-
mer, Vor- und Nachname des Kindes, Telefonnum-

mer, Alter. Anmeldeschluss ist der 22.10.2014.  
 

Jessica Petter (1. Vorstand) 

 

 

Helferschulung für  
Demenzbetreuer 
 

Der Zentrale Diakonieverein bietet eine Schulung für 
die Betreuung von Menschen mit einer Demenzer-

krankung an. Sie enthält unter anderem Informatio-

nen über das Krankheitsbild Demenz, die Situation 

pflegender Angehöriger, den Umgang und die Be-

schäftigung von Menschen mit einer Demenzerkran-

kung.  
 



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2014   17 

Die Schulung umfasst 5 Tage und findet an folgen-

den Terminen 03.11., 13.11., 17.11., 24.11. und 

01.12.2014 ab 08.30 – 16.30 Uhr in den Räumen der 
Diakoniestation Schillingsfürst statt.  
 

Ansprechpartner ist der Zentrale Diakonieverein, 

Ruth Banna, Tel. 09868 / 988428. Wir freuen uns auf 

Ihr Interesse! 
 

Zentraler Diakonieverein 
in den Evang.-Luth. Dekanatsbezirken 

Rothenburg o.d.T. und Leutershausen e.V. 
Emil-Helmschmidt-Str. 2, 91583 Schillingsfürst 

Tel.: 0 98 68/98 84-0, Fax: 0 98 68/98 84-84 

info@diakonie-zdv.de, www.diakonie-zdv.de 

 

 

Sommerfest  
Obst- und Gartenbauverein  
Virnsberg am 23.08.2014 
 

Am Samstag, den 23.08.14 fand unser 

jährlicher Sonnenblumenwettbewerb für Kinder 

sowie unser Sommerfest statt. 
 

Leider hatten wir nicht so viel Glück mit dem Wet-

ter, was aber glücklicherweise unsere kleinen Son-
nenblumenbesitzer nicht davon abhielt zahlreich zu 

erscheinen. Um 14 Uhr konnten wir 15 Kinder be-

grüßen, die nach der Vermessung des Durchmessers 

ihrer Sonnenblume, ihre Urkunden überreicht be-

kamen und danach zur „Preisverleihung“ durften. 

Der erste Platz wurde von Eva Hofmann belegt, die 

mit einem Durchmesser von 41 cm knapp den Sieg 

errungen hat, gefolgt mit 40 cm von ihrer Schwester 

Christina Hofmann. Timo Bradley erreichte mit 35 
cm den 3. Platz.  
 

 

Preisverleihung des Sonnenblumenwettbewerbs 
 

Um 18 Uhr begann unser Sommerfest. Es gab wie 
immer unser traditionelles Essen (Fisch, Käse, Ret-

tich), sowie Bratwürste. Es war wieder ein schöner 

Abend und ein gelungenes Fest, auch wenn das 

Wetter an diesem Abend leider nicht auf unserer 

Seite war. Wir bedanken uns sehr herzlich bei unse-

ren treuen Helfern. 
 

Vorstandschaft OGV Virnsberg  

 
 

 

Schulförderverein  
Flachslanden e. V. 
 

An alle Mitglieder! 
 

Die für den 29.09.14 angekündigte Sitzung muss aus 
Termingründen auf Montag, den 13.10.14 verscho-

ben werden. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich 

eingeladen.  
 

Wir treffen uns im Gasthaus „Zum Schmied“ Ket-

tenhöfstetten um 20.00 Uhr. 
 

Da ein neuer Vorstand gewählt wird, suchen wir 

noch Eltern die sich aktiv z. B. als Beisitzer im Vor-
stand engagieren. 
 

Tagesordnung: 
 

• Neuwahlen der Vorstandschaft 

• Rückblick: Schulfest, 1. Schultag, Herbstbasar 

am 05.10.2014 

• Sonstiges 
 

Elke Wiegel 

1. Vorstand 
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Leckeres aus dem Obstgarten 
 

Hallo Mädels und Jungs! 
 

Der Verein lädt alle Kinder ab 8 Jahren für Samstag, 

den 18.10.2014 ein. Es werden verschiedene Spei-

sen, wie z. B. Apfelküchle, Zwetschgenknödel und 

Fruchtsalat zubereitet. Wir treffen uns um 14.30 Uhr 
an der Schule. 
 

Anmelden bei: 
 

Susanne Nölp, Kohlenplatte 4, Tel. 93 29 57 7 

Karin Bodächtel, Bad Windsh. Str. 27, Tel. 91 22 99 

Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43, Tel. 94 12 2    

Susanne Schultheiss, Kettenhöfst. 19, Tel. 91 22 22 
 

Kirschbaum 

 

 

Tagesfahrt des    
VdK OV-Flachslanden 
am 17. Oktober 2014 
  

� Betriebsbesichtigung der Bäckerei Fischer – 

Bräuninger in Burgbernheim 

� Besichtigung der Kneippanlage und des Kräu-

tergartens der Fa. Kneipp in Ochsenfurt 

� Einkehr in einer Häckerwirtschaft 
 

Fahrpreis: 17.50,-€ 
  

Abfahrtszeiten: 
  

Kettenhöfstetten 9.30 Uhr 

Birkenfels             9.35 Uhr 

Borsbach              9.40 Uhr 
Rosenbach            9.45 Uhr 

Oberrosenbach      9.50 Uhr 

Flachslanden         9.55 Uhr 

(Marktplatz) 

Neustetten                    10.05 Uhr 

Hainklingen                   10.10 Uhr 

Virnsberg                       10.15 Uhr 

Sondernohe                  10.20 Uhr 
  

(Bitte rechtzeitig an der Bushaltestelle warten!) 
  

Wir sind um 11.00 Uhr zu einer Bäckerei Besichti-

gung der Bäckerei Fischer / Bräuninger in Burgbern-

heim angemeldet. Danach trinken wir gemütlich 

Kaffee oder nehmen einen Snack zu uns um dann 

gut gestärkt weiterzufahren nach Ochsenfurt. Hier 

hat die Fa. Kneipp einen Kneipp - Garten mit einer 

Kneipp-Anlage und einem Kräutergarten angelegt. 

(leider ohne Führung ). Die Kräuter sind gut beschil-

dert. Es gibt auch die Möglichkeit im Laden 
Schnäppchen für Weihnachten zu finden. Um den 

Tag abzurunden fahren wir zum Abschluss zur 

Weinbau & Hofbrennerei Falk mit Häckerstübchen 

in Hüttenheim zur Brotzeit und zum Weintrinken. 

Danach geht’s (hoffentlich) gutgelaunt wieder Rich-

tung Heimat wo wir gegen 20.30 Uhr eintreffen. 
  

Anmeldung: 
 

Birgit Däumler  09829/9327445 

Ritter Elke  09829/1472 

Winner Gisela   09829/93020 

Henninger Luise  09829/867 
  

Anmeldung bitte bis spätestens 12. Oktober 14. 
 

Birgit Däumler 

 
 

Grillfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Flachslanden 
 

Ein Dankeschön! 
 

Herrliches Sommerwetter und die 

schon traditionelle „Sau am Spieß“ 

haben zahlreiche Besucher und Besucherinnen zum 

Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden 

gelockt. Hierfür möchten wir uns recht herzlich be-

danken. Gerne nutzen wir die Gelegenheit, unseren 

Helfern, allen voran unseren „Feuerwehrfrauen“, für 
die tatkräftige Unterstützung ein großes Lob auszu-

sprechen. Unsere Gäste und unsere Helfer haben 

zusammen für ein fröhliches Fest und eine gute 

Stimmung gesorgt. Wir freuen uns, Sie alle auch 

nächstes Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
 

Lorenz Mayerlen, 

2. Kommandant 

 
 

 
 

Oktober 
 

1. Okt. 11.30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 

1. Okt. 20.00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. Okt. 19.30 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 

 Dachbodenfest, Feuerwehrhaus, Ketten-

höfstetten 
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3. Okt. 10.00 – 17.00 Uhr 

 Obstausstellung bei Herrn Karl Sulzer, 

Ruppersdorf 11 
3. Okt.  20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

3. Okt. 20.00 Uhr 

 TSV Flachslanden 
 Rockabend, Mehrzweckhalle Flachslanden 

4. Okt. 18.00 Uhr 

 Aufbau Kinderbasar, Mehrzweckhalle 

Flachslanden 

4. Okt. 20.00 Uhr 
 Volkstanzfreunde Flachslanden 
 Fränkischer Erntedanktanz mit den Zirn-

dorfer Musikanten, Gasthof Rose 

5. Okt. 9.00 Uhr 

 Kinderbasar, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

4. Okt. 20.00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim 
8. Okt. 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

9. Okt. 14.00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag zur Virnsberger 

Kirchweih, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 

10. Okt. 18.00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Mitglieder treffen sich zum Kirchweihes-

sen, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 

10. Okt. 18.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Kerwaschießen, Schützenhaus Virnsberg 

 (Termin Kerwaschießen Kerwajugend nach 

Vereinbarung) 

10. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Altersklasse, Schützenhaus 

10. – 13. Okt.   Kirchweih in Virnsberg 
13. Okt. 9.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Weißwurstfrühschoppen mit Ergebnisbe-

kanntgabe Kerwaschießen, Schützenhaus 

13. Okt. 20.00 Uhr 

 Schulförderverein Flachslanden 
 Sitzung mit Neuwahlen, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 

13. Okt. 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

15. Okt. Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Ausflug nach Bullenheim 

 

17. Okt. 9.30 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Tagesfahrt  
17. Okt. 20.00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Diavortrag: Obstsorten, mit Verkostung, 

Ltg. Karl Sulzer, Gasthaus Zum Schmied, 

Kettenhöfstetten 

17. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 3. RWK Schützenklasse, Schützenhaus  

18. Okt. 11.00 – 12.00 Uhr 
Kleintierzuchtverein Flachslanden 

Altkleider- und Altpapierannahme am Ver-

einsheim 

18. Okt. Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Abgabe der Meldepapiere – Meldeschluss 

18. Okt. 14.30 Uhr 

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden, Jugendprogramm 
Leckeres aus dem Obstgarten – Apfelküch-
le, Zwetschgenknödel, Fruchtsalat, Schule 

Flachslanden 

17. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 

20. Okt. 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 1. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
22. Okt. 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

22. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus 

23. Okt. 17.00 – 20.30 Uhr 

Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

24. Okt. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 

24. Okt. 19.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Jugendklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

24. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 3. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

24. Okt. 20.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
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24. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 

24. Okt. 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 

25. Okt. Posaunenchor Flachslanden 

 Fahrt nach Thüringen 

25. Okt. 11.00 Uhr 

 TSV Flachslanden 

 Crosslauf, Mehrzweckhalle Flachslanden 
25. Okt. 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

25. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Königsball in der Mehrzweckhalle, vorher 

Abholung der Schützenkönige 

27. Okt. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 

30. Okt. 19.00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Schlachtschüsselessen, Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach 

31. Okt. 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 4. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 

31. Okt. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
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